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STADT LANGEN – DER MAGISTRAT 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung   

Bebauungsplan Nr. 2.I.B „IT-Campus westlich des Bahnhofs“ 
- Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Übersichtsplan mit Plangeltungsbereich, ohne Maßstab 

 

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 29.02.2024    

 der aktualisierten städtebaulichen Konzeption zum Bebauungsplan Nr. 2.I.B „IT-
Campus westlich des Bahnhofs“ zugestimmt,  

 den Bebauungsplan als Entwurf beschlossen und 
 die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetz-

buch (BauGB) und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
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Ziel der Planung ist es, die in den bestehenden Gewerbegebieten des Bebauungsplans Nr. 
2.I.A größtenteils nicht genutzten Flächen zu überplanen und eine stärker gemischte Nut-
zung zuzulassen. Das Konzept sieht eine Entwicklung in mehreren Bauabschnitten zur 
Schaffung eines campusartigen Standortes mit Büro- und Gewerbeflächen, Konferenzmög-
lichkeiten, Gastronomie, Dienstleistungen, Kinderbetreuung, Aufenthalts- und Grünflächen 
und serviced appartements etc. sowie Wohnraum in einem Urbanen Gebiet im Bereich der 
Straße „Am Weißen Stein“ vor.  
 
Der Plangeltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 2.I.B wird begrenzt: 
Im Westen von der Pittlerstraße bzw. der Bebauung östlich der Pittlerstraße, 
im Süden von der Straße Am Weißen Stein und der Wohnbebauung in diesem Bereich,  
im Osten von Bahnanlagen und gewerblichen Flächen entlang der Monzastraße, 
im Norden von der Monzastraße und der sich anschließenden gewerblichen Bebauung (siehe 
Übersichtsplan). 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB geändert im Juli 2023 wird die öffentliche Auslegung mit der Ver-
öffentlichung der Planungsunterlagen im Internet durchgeführt. Der Entwurf des Bebau-
ungsplans Nr. 2.I.B „IT-Campus westlich des Bahnhofs“ bestehend aus Planzeichnung und 
textlichen Festsetzungen, die zugehörige Begründung inkl. Umweltbericht, die Gutachten 
und die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltrelevanten Stellungnahmen gem. § 3 
Abs. 2 BauGB stehen in der Zeit 

vom 18.03.2024 bis einschließlich 19.04.2024 

im Internet unter der Adresse https://www.langen.de/de/bebauungsplanung.html unter 
dem Punkt „Im Verfahren befindliche Bebauungspläne“ zur Verfügung.  
 
Zusätzlich erfolgt eine Auslegung der Planungsunterlagen im o.g. Zeitraum im Rathaus der 
Stadt Langen, Fachdienst 13, Bauwesen, Stadtplanung, Umwelt- und Klimaschutz, 3. Ober-
geschoss, Zimmer 331a, Südliche Ringstraße 80, 63225 Langen (Hessen), während der all-
gemeinen Dienststunden montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags 
bis donnerstags von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr. Dies wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 
Für die Einsichtnahme im Rathaus wird um eine vorherige Terminvereinbarung unter der 
Telefonnr.: 06103 203 - 631 oder per E-Mail an stadtplanung@langen.de gebeten. 
 
Zur Planung liegen bislang folgende Arten umweltbezogene Informationen vor: 
 
Gutachten zur Planung:  
 

 Umweltbericht (als Teil der Begründung):  
 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Bebauungsplan Nr. 2.I.A – „Gewerbegebiet süd-

lich der Monzastraße (Technologiepark)“, November 2020 
 Baugrundbüro Simon Ingenieurgesellschaft MbH (29.03.2001): Baugrunderkundung 

und Gründungsberatung 
 Baugrundbüro Simon Ingenieurgesellschaft MbH (27.03.2001): Orientierende Schad-

stofferkundung 
 Kleegräfe Geotechnik GmbH (22.05.2013): Baugrunderkundung / Gefährdungsab-

schätzung / Gründungsberatung 
 Sascha Piffko Archäologische Untersuchungen SPAU (31.03.2016): Erlebnisbericht 

Archäologische Voruntersuchung 
 Pfeifer Ingenieurbüro für Technische Gebäudeausrüstung (10.02.2023): Entwässe-

rungskonzept zum Bebauungsplan 
 Institut für Geotechnik Dr. Jochen Zirfas GmbH & Co. KG (10.10.2022): Hydrogeolo-

gischer Bericht 
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 TÜV Hessen, Gutachten (07.12.2023): Gutachten Nr. T2989 – 1 - Beurteilung der 
Schallimmissionen durch Straßen- und Schienenverkehr sowie Ermittlung der maß-
geblichen Außenlärmpegel 

 TÜV Hessen, Gutachten (21.10.2021): Gutachten Nr. T2989 – Rev 1 Änderung des 
B-Plans Nr. 2.I.A „Gewerbegebiet südlich der Monzastraße (Technologiepark)“ – 
Nordwestteil - Schallimmissionsprognose, Rev1: Ergänzungen im Kapitel 6 zum ein-
wirkenden Schienenlärm 

 Heinz + Feier GmbH (29.08.2023): Verkehrsuntersuchung zum Bauleitverfahren B.-
Plan Nr. 2.I.B „IT-Campus westlich des Bahnhofs“ in Langen   

 IMB-Plan GmbH (Mai 2023): Verkehrszählungen 2023 „Südliche Ringstraße“, „Mör-
felder Landstraße“, „Darmstädter Straße“ 

 Heinz + Feier GmbH (19.12.2023): Vergleich der Ergebnisse der Verkehrszählungen 
vom 06.07.2021 und vom 09.05.2023 

 
Umweltbezogene Stellungnahmen:  
 

 BUND Ortsverband Langen & Egelsbach, Schreiben vom 28.11.2021 
 Deutsche Bahn AG, Schreiben vom 09.12.2021 
 Deutscher Wetterdienst, Schreiben vom 15.11.2021 
 Kreisausschuss des Hochtaunuskreis FB Ländlicher Raum, Schreiben vom 

10.12.2021 
 Kreisausschuss des Kreis Offenbach, Schreiben vom 07.12.2021 
 Landesamt für Denkmalpflege – hessen Archäologie, Schreiben vom 23.11.2021 
 Regierungspräsidium Darmstadt, Schreiben vom 06.12.2021 
 Regierungspräsidium Darmstadt – Kampfmittelräumdienst, Schreiben vom 

30.11.2021 
 Regionalverband Frankfurt Rhein-Main, Schreiben vom 07.12.2021 
 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Langen/Egelsbach, Schreiben vom 29.11.2021 
 ZWO Zweckverband Wasserversorgung Stadt und Kreis Offenbach, Schreiben vom 

28.11.2021 
 
Die Gutachten und Stellungnahmen sowie der Umweltbericht enthalten Aussagen zu fol-
gende Arten umweltbezogener Informationen: 
 

• Fläche: Flächeninanspruchnahme und -versiegelung 
• Boden: Geotechnische, hydrogeologische und abfalltechn. Aussagen zum Baugrund, 

Altlasten, Versickerungsfähigkeit, Bodenkundliche Eigenschaften 
• Wasser, Grundwasser, Wasserwirtschaft: Rückhaltung Niederschlagswasser, Versi-

ckerung, Entwässerungskonzeption, gesicherte Trinkwasserversorgung  
• Klima und Luft: Klimaschutz und Klimafolgen, Maßnahmen zur Reduzierung der Auf-

heizung, Durchgrünung, Nutzung erneuerbarer Energien 
• Biotope, Tiere und Pflanzen sowie biologische Vielfalt: artenschutzrechtlich relevante 

Vogelarten (Haussperling und Stieglitz), naturschutzrechtliche Schutzgebiete, Be-
deutung für die biologische Vielfalt, Biotopstrukturen und Vorkommen seltener Pflan-
zen 

• Landschafts- und Ortsbild: Bestehendes Ortsbild und Auswirkungen der geplanten 
Bebauung, Informationen und Beschreibung zur bestehenden Landschaft sowie eine 
Eingriffsbewertung auf das Orts- und Landschaftsbild inkl. Informationen zu ein-
griffsmindernden Festsetzungen zu Begrünungen, Beleuchtungen, Höhenentwick-
lung, etc. 

• Schutzgebiete: Informationen über mögliche nachteilige Auswirkungen auf die Erhal-
tungsziele von Natura-2000-Gebieten und auf andere Schutzgebiete 

• Kultur- und sonstige Sachgüter: Hinweise zum Vorkommen von Kultur- und sonsti-
gen Sachgütern sowie auf gesetzliche Regelungen zum Umgang mit Bodendenkmä-
lern 



Seite 4 von 4 

• Mensch, Gesundheit und Bevölkerung: Informationen zu Auswirkungen des Vorha-
bens auf den Menschen und seine Gesundheit (insb. Schall, etc.) sowie zur Bedeu-
tung des Plangebietes für die Naherholung 

• Angaben zu den Umweltauswirkungen durch die Planung, Maßnahmen zur Vermei-
dung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen der Planung, 
zur Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nichtdurchführung der 
Planungen, zu den in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten so-
wie zur Überwachung der Umweltauswirkungen, die aufgrund des Bebauungsplans 
auftreten können. 

 
Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise zu der Planung sollen während der genannten 
Frist elektronisch per E-Mail an stadtplanung@langen.de abgegeben werden. Sie können je-
doch bei Bedarf auch schriftlich oder in anderer Form bei der Stadt Langen (Fachdienst 13) 
vorgebracht werden. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Über die abgegebenen Stellungnahmen entschei-
det die Stadtverordnetenversammlung in öffentlicher Sitzung. Das Ergebnis wird mitgeteilt. 
 

Die Stadt Langen bedient sich zur Vorbereitung und Durchführung von Verfahrensschritten 
gemäß § 4b BauGB eines Dritten (Planungsbüro). 

 
Die vollständige öffentliche Bekanntmachung steht auch auf der Homepage http://www.lan-
gen.de/bekanntmachungen.html zur Verfügung. 

 

Langen, 06.03.2024 

Der MAGISTRAT DER STADT LANGEN 

 

 

Prof. Dr. Werner, Bürgermeister 


